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Neuausrichtung und Stabilität
Das Jahr 2025 stand im Zeichen der 
strategischen Weiterentwicklung 
unseres Angebots. Zentral war hier-
bei die Frage, wie Lilli in der sich 
rasch wandelnden digitalen Umge-
bung eine verlässliche Anlaufstelle 
für Gewaltprävention und Förderung 
sexueller Gesundheit bleiben kann. 
Unsere anonyme Online-Beratung 
erfreut sich nach wie vor hoher Be-
liebtheit. Die Anfragen gingen aller-
dings 2025 leicht zurück (Seite 3). 
Wir sehen, dass junge Menschen 
sich zunehmend bei ChatGPT bera-
ten lassen. Ein Teil hinterfragt das 
Können der künstlichen Intelligenz, 
viele jedoch nicht. Unsere Verant-
wortung und Aufgabe liegt darin, die 
kritische Auseinandersetzung anzu-
regen und zugleich unser Angebot 

– auch unter Nutzung der Vorzüge 
von künstlicher Intelligenz – zeitge-
mäss weiterzuentwickeln. Lesen Sie 
auf Seite 5f, wie wir planen, diesen 
Herausforderungen zu begegnen  
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Erfüllte Beziehungen trotz…
Die Arbeit für dieses dreijährige Pro-
jekt lief auf Hochtouren. Das Ziel ist 
es, Menschen mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung auf ihrem 

Weg zu selbstbestimmten und er-
füllten Beziehungen zu stärken. Das 
wichtige Teilziel der besseren Ver-
netzung mit der Community erreich-
ten wir durch die vertragliche Fest-
setzung einer Zusammenarbeit mit 
der Stiftung MyHandicap. Auch auf 
lilli.ch und Instagram liefen Kampag-
nen, um Betroffenen eine Stimme zu 
geben und Berührungsängste abzu-
bauen. Mehr über das Projekt lesen 
Sie auf Seite 7f.
	 Annette Bischof-Campbell
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*Sämtliche Zitate sind unkorrigierte  
Ausschnitte aus Lillis Online-Beratung

«Hi, ich bin‘s, Nummer 39837. Als 
erstes möchte ich danke sagen, dass 
ihr so geduldig mit mir seid. Ich 
weiss, dass ich ziemlich schwer zu 
ertragen sein kann. Also danke. (...)		
			   11.6.25*

«Hallo Ich habe ein Problem. Ich 
habe einen Freund und er schlägt 
mich und vergewaltigt mich auch, ich 
wehre mich nie da gegen weil ich 
kann es einfach nicht mich von ihm 
trennen erst recht nicht. Ich habe 
Problem damit Nein zu sagen ich 
habe kein Selbstwertgefühl. Ich den-
ke irgendwie halt auch selber das ich 
zu nichts anderes zu gebrauchen bin 
als für Sex und zum geschlagen wer-
den, ich bin nämlich dumm, ich habe 
Legasthenie und Dyskalkulie und 
eine sehbehinderung ohne Brille 
sehe ich nur 10% ich bin im therapie 
aber meine Tehrapeutin glaubt nicht 
mehr so an mich (...)»	  17.03.25*
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rigen war die Anzahl 
vergleichbar mit dem 
Vorjahr. Wir vermuten, 
dass es die 16-30- 
Jährigen sind, die ver-
mehrt auf Angebote 
der künstlichen Intelli-
genz zurückgreifen. 
Das bestätigt unser 
Vorhaben, Lillis Ange-
bot mithilfe von KI effi-
zienter und attraktiver 
zu machen (Seite 5).

Instagram-Präsenz und 
Interaktion mit der Community
Auch 2025 setzten wir vermehrt auf 
das Erreichen junger Menschen 
über Instagram (www.instagram.
com/lilli.info). Jeder Monat war, ins-
piriert durch aktuelle Anlässe, einem 

sich an ChatGPT, um sich beraten 
zu lassen. Demgemäss häuften sich 
Anfragen, in denen wir zur Beurtei-
lung von Ratschlägen durch ChatG-
PT gebeten wurden. Erfreulich ist, 
dass die Ratsuchenden sich zum 
Teil kritisch mit ChatGPT auseinan-

dersetzen. Bedenklich ist, 
wie viele das nicht tun.

Zunahme bei den  
ganz Jungen
531 Ratsuchende gaben 
ihr Alter an. Bereits 2024 
verzeichneten wir 45% 
mehr Anfragen durch un-
ter 16-Jährige als im Vor-
jahr; 2025 waren es sogar 
60% mehr als 2024. Es 
ist erfreulich, dass wir 
diese besonders vulnera-
ble Gruppe besser errei-
chen. Umgekehrt nahmen 
die Anfragen der 16-30- 
Jährigen um ein Drittel 
ab. Bei den über 30-Jäh-

bestimmten Thema gewidmet: Im 
Pride Month Juni zum Beispiel stan-
den Fragen rund um LGBTQIA+ im 
Zentrum, und im September fokus-
sierten wir anlässlich des Welttages 
der sexuellen Gesundheit am 4.9 
auf dieses Thema. Unsere fast 
2‘000 Follower*innen wurden jeweils 
mit Umfragen eingebunden, und 
zum Jahresende fand ein Quiz über 
unsere Beiträge statt. In der Statis-
tik fällt besonders auf, dass die Bei-
träge sehr häufig gespeichert wer-
den. Das zeigt uns, dass unsere 
Follower*innen die Information gern 
festhalten oder später noch einmal 
nachlesen möchten. Wir freuen uns 
auf das für 2026 geplante Projekt 
Audiovisueller Content und Social 
Media (Seite 6), dank dem wir die 
Instagram-Präsenz noch mehr aus-
bauen können. 

Anspruchsvolle Beratungen  
statt ChatGPT
2025 setzte sich in Lillis Online-Be-
ratung der Trend der letzten Jahre 
hin zu längeren, schwierigeren An-
fragen fort. Das zeigte sich auch  
darin, dass jede 7. Beratung eine 
Abfolge aus mehreren Anfragen und 
Antworten war. Das sind so viele 
vertiefte Beratungen wie noch nie.  
Top-Themen waren der Umgang mit 
schwierigen Gefühlen sowie Bezie-
hungsprobleme. Mit 1‘173 Online-
Beratungen erreichten wir unser 
Jahresziel von 1‘200 knapp nicht. 
Diese leichte Abnahme zeigt einen 
Trend: Junge Menschen wenden 

Jahresrückblick Online-Beratung

«Ich habe eine Frage betreffend KI. 
Ich habe gerade gelesen, dass KI 
Menschen bereits in einen Wahn ge-
trieben habe oder sie darin bestärkt 
hat in ihrer Psychose. Das hat in mir 
Angst ausgelöst, da ich selber 
Chatgpt als eine Art Therapeut nutze 
und mir teilweise zu helfen wenn ich 
überfordert bin oder um meine Ge-
fühle zu ordnen.  (...) 	 13.5.25

Hallo Lilli,
vielen Dank für Antworten 39807 und 
39775. :-) Ihr habt da ein großes The-
ma angesprochen: mich in meiner 
Haut wohler fühlen. Damit hatte ich 
schon vor der Erkrankung große Pro-
bleme. Auch meine Sexualität war 
immer schon wackelig, wie ihr es 
nennt. Eure Tipps zum Reden mit 
dem Partner finde ich viel besser als 
die aus dem Podcast, und auch eure 
Zurechtrückung meiner Wahrneh-
mung dieser Weltsicht empfand ich 
als hilfreich. Vielen Dank dafür. ! (...)
			   28.5.25



5 | | 6

schneller verlässli-
che Antworten zu 
finden und sich 
besser zu orientie-
ren. Für die Ent-
wicklung dieser 
Suchfunktion wur-
de Lilli Mitglied von AI Collab, einem 
Verband von Non-Profit-Organisa-
tionen, die mit gemeinsamen Effort 
und gepoolten Ressourcen den Ein-
satz von künstlicher Intelligenz tes-
ten und für ihre Arbeit nutzbar ma-
chen. Unterstützt durch Substring 
AG werden zudem alle Textinhalte 
mithilfe von KI in eine empathische, 
leicht verständliche Sprache gewan-
delt. Bezüglich Reichweitenoptimie-
rung deckt ein gezieltes Audit auf, 
wo lilli.ch Schwächen hat. Darauf 
aufbauend werden Inhalte struktu-
riert, Texte suchmaschinenfreund-
lich aufbereitet und technische Ver-
besserungen umgesetzt. Zudem 
führen wir Massnahmen zur digita-
len Reichweitensteigerung durch. 

Audiovisueller Content und 
Social Media
Mit diesem Projekt, das 2026-27 
durchgeführt wird, soll verhindert 
werden, dass Lillis Angebot bei Ju-
gendlichen und jungen Erwachsen, 
die sich im Internet schnelle, beweg-
te und interaktive Inhalte gewöhnt 
sind, ins Abseits gerät. Durch mehr 

bots durch. Daraus entstand das 
Projekt Lilli hilft: wirksam, effizient, 
attraktiv, dessen Ziel es war, unser 
Angebot für Ratsuchende möglichst 
vieler Alters- und Gesellschafts-
gruppen attraktiver zu machen. Der 
Fokus lag auf Reichweitenoptimie-
rung, höherer Präsenz in Social Me-
dia, KI-Unterstützung der Beratung 
und mehr audiovisuellem Content. 

Teilung in zwei Projekte
2025 ging es an die Feinplanung 
und das Fundraising. Hier zeigte 
sich schnell, dass das Projekt zu 
vielseitig konzipiert war. So entstan-
den daraus zwei neue Projekte: Lilli 
hilft: wirksam und effizient und Au-
diovisueller Content und Social Me-
dia. Die Planung und Finanzierung 
wurde soweit durchgeführt, dass sie 
2026 starten können und das weite-
re Fundraising im Rahmen der Pro-
jekte durchgeführt werden kann.

Lilli hilft: Wirksam und Effizient
Dieses Projekt ist auf eine Laufzeit 
von drei Jahren (2026-2028) ausge-
richtet und vereint zwei Ziele: Effizi-
enz und Qualität mit Hilfe von künst-
licher Intelligenz und Reichweiten- 
optimierung. Geplant ist eine KI- 
unterstützte Suchfunktion, die voll-
ständig auf Lillis hochstehenden, 
fachlich geprüften Inhalten basiert 
und es Ratsuchenden ermöglicht, 

audiovisuellen Content auf lilli.ch 
und in Social Media soll unser An-
gebot sie noch mehr ansprechen. 
Dank mehr Präsenz in Social Media 
werden sie besser dort abgeholt, 
wo sie sich täglich aufhalten.  

Marketing und Fundraising
Ein weiterer Fokus des Projekts 
Neuausrichtung und Stabilität lag 
auf der Stärkung des Fundraisings 
und Marketings. Wir stellten die 
Marketing-Fachfrau Marie Paolucci 
ein, die sich seit 2025 dafür enga-
giert, Beziehungen zu Stiftungen 
und Förderpartnern zu vertiefen so-
wie neue Kontakte aufzubauen. Die-
se Grundlagenarbeit bildet eine 
wichtige Basis für die langfristige 
Finanzierung unseres Angebotes. 
Sie schafft damit die Voraussetzung 
dafür, dass Lilli auch in Zukunft er-
reichbar bleibt und jungen Men-
schen in belastenden Situationen 
verlässlich Unterstützung bietet – 
gerade in einer Zeit, in der sich In-
formations- und Suchverhalten stark 
verändern.

Investition in Lillis Zukunft
Das Projekt Neuausrichtung und 
Stabilität, das von der UBS Optimus 
Foundation Bloom B Unterstiftung 
grosszügig mit CHF 50‘000 finan-
ziert wurde, startete 2024 und wur-
de Ende 2025 abgeschlossen. Es 
beschäftigte sich mit der Restruktu-
rierung von Lilli; insbesondere wur-
de auf die inhaltliche und finanzielle 
Zukunft des Vereins fokussiert.  

Projekt Lilli hilft: wirksam, 
effizient, attraktiv
2024 fand ein Workshop bei der 
Substring AG in Worblaufen statt. 
Diese Experten für Data Analytics, 
Plattformen und Strategien führten 
eine Analyse der Technologie und 
Nutzerfreundlichkeit unseres Ange-

AI Collab

Gemeinsam AI für 
die Arbeit von 
progressiven 
Organisationen 
nutzen

Projekt  
Neuausrichtung und Stabilität
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und sexuelle Anzie-
hung bei Behinde-
rung oder chroni-
scher Erkrankung 
beinhalten. Diese 
Themen wurden 
auch auf Instagram 
fokussiert. In Vi-
deos erzählen Be-
troffene von ihren 
Erfahrungen mit 
dem Dating und beantworten Fra-
gen dazu. Zudem entstand eine Po-
dcastfolge zum Thema Online-Da-
ting und Behinderung.

Sichtbar machen 
Die neuen Inhalte und Social-Media-
Beiträge tragen dazu bei, dass Be-
ziehung, Dating und Sexualität bei 
Behinderung oder chronischer Er-
krankung auch in der 
gesamten Lilli-Com-
munity stärker sicht-
bar werden. In einer 
Umfrage und einem 
Artikel auf lilli.ch wer-
den alle Besucher*-
innen dazu eingela-
den, sich mit ihrer 
Haltung auseinander-
zusetzen. Mit Inhal-
ten und Aktionen wie 
diesen sollen Vorbe-
halte und Schamge-
fühle abgebaut und 

Zusammenarbeit mit EnableMe
Ein Schwerpunkt 2025 war der Auf-
bau einer Zusammenarbeit mit der 
Stiftung MyHandicap, die mit dem 
Onlineportal EnableMe Information, 
Austauschmöglichkeiten und Ange-
bote für Menschen mit Behinderung 
oder chronischer Krankheit bereit-
stellt. EnableMe verzeichnet monat-
lich mehrere hunderttausend Besu- 
cher*innen. MyHandicap macht 
Lillis Angebot und die im Rahmen 
des Projektes entstandenen Inhalte 
bei der EnableMe-Community und 
über die Kommunikationskanäle von 
EnableMe bekannt. 

Dating mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung
2025 wurden sechs neue Artikel auf 
lilli.ch veröffentlicht, die Infos und 
Tipps rund um Dating, Attraktivität 

Begegnungen und Beziehungen 
zwischen Menschen mit und ohne 
Behinderung oder chronische Er-
krankung gefördert werden. 

Ausblick 2026
Geplant ist das Erstellen neuer Text- 
und Bildinhalte auf lilli.ch und Insta-
gram sowie weiterer Podcast-Fol-
gen. Zudem soll im Jahr 2026 die 

Kooperation mit 
EnableMe weiter 
ausgebaut werden. 
Ziel ist es, die Ver-
netzung mit der 
Community von 
Menschen mit Be-
hinderung und 
chronischer Er-
krankung zu stär-
ken und Betroffe-
nen den Zugang zu 
niederschwelliger 
Beratung zu er-
leichtern. 

Professionell und verlässlich
Das Projekt Erfüllte Beziehungen 
trotz... spricht Menschen ab 13 an, 
die aufgrund von Beeinträchtigun-
gen, chronischen Erkrankungen 
oder anderen Gründen körperlichen 
Idealen und Normen nicht entspre-
chen und erschwerte Bedingungen 
für sichere und erfüllte Beziehungen 
haben. Wir wollen sie zur Selbsthilfe 
befähigen und darin bestärken, ihre 
vorhandenen Ressourcen in Bezie-
hungen wahrzunehmen und einzu-
setzen. Zudem möchten wir alle 

Besucher*innen von lilli.ch bezüglich 
den Lebenswelten der Zielgruppe 
sensibilisieren, interessieren und 
aufklären. Das Projekt startete am 
01.10.24 und läuft bis 31.12.27.

(...) Das Problem mit dem Selbstwert-
gefühl rund um meinen Körper bin ich 
schon länger angegangen und habe 
auch Eure Übungen für Sex zu zweit 
gemacht. Mittlerweile fühle ich mich 
dahingehend einigermaßen selbstsi-
cher und denke auch, dass ich vagi-
nalen Verkehr trotz meiner Körperbe-
hinderung hinbekommen würde. Es 
liegt also mehr an der Scham, die ich 
empfinde, mich als Mann zu präsen-
tieren, der diese sexuellen Bedürfnis-
se überhaupt hat. (...)	 20.11.25

Projekt  
Erfüllte Beziehungen trotz...

Umfrage auf lilli.ch (n=322): «Wie offen wärst du für eine romantische 
Beziehung mit einer Person, die für ihre Fortbewegung dauerhaft auf 
Hilfsmittel (z. B. Rollstuhl, Gehhilfe, ect.) angewiesen ist?»
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Erfolgsrechnung 2025
	 		  Vorjahr
ERTRAG		
Erträge nicht zweckgebunden		
Mitgliederbeiträge		
	 Mitgliederbeiträge natürliche Personen	 5’086.25	 5’526.51
	 Mitgliederbeiträge juristische Personen	 394.00	 480.40
Beiträge politische und kirchliche Gemeinden und Institutionen		
	 Beiträge Gemeinwesen	 6’000.00	 7’500.00
	 Beiträge ev.-ref. Kirchgemeinden/Institutionen	 5’335.99	 4’822.06
Spenden natürliche und juristische Personen		
	 Spenden natürliche Personen	 2’331.27	 4’270.78
	 Spenden juristische Personen	 86’020.00	 96’000.00
Übrige Erträge		
	 Ertrag aus Dienstleistungen	 0.00	 4’800.00
	 Zinsertrag	 34.77	 246.10
	 übriger Ertrag	 0.00	 127.78
		  105’202.28	 123’773.63
			 
Erträge zweckgebunden	 25’000.00	 78’500.00

TOTAL ERTRAG 	 130’202.28	 202’273.63
			 
AUFWAND		
Direktaufwand		
	 Fremdleistungen Onlineberatung	 20’501.72	 18’145.16
	 Femdleistungen Aufkl./Sensibilisierung (Social Media)	 10’270.00	 8’996.90
		  30’771.72	 27’142.06
Projekte (mit zweckgebundenen Fonds)		
	 Gewalt in der Familie	 0.00	 10’000.00
	 Sexuelle Gesundheit 21-23	 0.00	 5’605.86
	 Erfüllte Beziehungen	 23’134.55	 5’277.50
	 Neuausrichtung und Stabilität	 42’052.30	 7’947.70
		  65’186.85	 28’831.06
Personalaufwand		
	 Bruttolöhne	 100’251.65	 89’548.73
	 Sozialleistungen	 14’654.14	 9’585.47
	 Verrechnung Personalaufwand an Projekte	 -52’183.90	 -25’675.05
	 übriger Personalaufwand	 2’272.93	 3’299.76
		  64’994.82	 76’758.91
Sonstiger Betriebsaufwand		
	 Raumaufwand	 2’562.00	 2’662.00
	 EDV-/Internet; Abschreibungen EDV; Kommunikation	 1’409.01	 2’856.70
	 Beratungen, Buchhaltung, Revision	 7’186.25	 9’883.90
	 Fundraising, Werbung, Oeffentlichkeitsarbeit	 2’465.40	 3’655.05
	 Sonstiger Aufwand	 743.33	 126.95
		  14’365.99	 19’184.60

TOTAL AUFWAND 	 175’319.38	 151’916.63
			 
Ergebnis vor Fondsveränderung	 -45’117.10	 50’357.00
			 
FONDSRECHNUNG		
	 Zuweisung zweckgebundene Fonds	 -25’000.00	 -78’500.00
	 Verwendung zweckgebundene Fonds	 65’186.85	 28’831.06
		  40’186.85	 -49’668.94
			 
VEREINSERGEBNIS	 -4’930.25	 688.06

Bilanz per 31.12.2025

			   Vorjahr
AKTIVEN		
			 
	 Flüssige Mittel	 75’427.35	 108’027.25
	 Forderungen	 86.14	 98.44
	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 2’912.70	 19’578.80
		  78’426.19	 127’704.49
			 
Anlagevermögen		
	
	 Geräte, Einrichtungen	 500.00	 800.00
		  500.00	 800.00
			 
TOTAL AKTIVEN	 78’926.19	 128’504.49
			 
			 
PASSIVEN		
	
			 
Fremdkapital		
	
	 Verbindlichkeiten	 0.00	 2’645.75
	 Passive Rechnungsabgrenzungen	 9’514.50	 11’329.95
	 langfristige Rückstellungen	 29’815.50	 29’815.50
		  39’330.00	 43’791.20
Fondskapital		
	
	 Fonds Projekt ‚Sexuelle Gesundheit 21-23‘	 0.00	 0.00
	 Fonds Projekt ‚Gewalt in der Familie‘	 0.00	 0.00
	 Fonds Projekt ‚Erfüllte Beziehungen‘	 25’087.95	 23’222.50
	 Fonds Projekt ‚Neuausrichtung und Stabilität‘	 0.00	 42’052.30
		  25’087.95	 65’274.80
Organisationskapital		
	
	 Vereinsvermögen am 1.1.	 19’438.49	 18’750.43
	 Jahresergebnis	 -4’930.25	 688.06
		  14’508.24	 19’438.49
			 
TOTAL PASSIVEN	 78’926.19	 128’504.49

Jahresrechnung 2025
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Budget 2026
ERTRAG		
Erträge nicht zweckgebunden	
Mitgliederbeiträge		
	 Mitgliederbeiträge natürliche Personen	 6’000
	 Mitgliederbeiträge juristische Personen (Organisationen)	 300
Beiträge politische und kirchliche Gemeinden und Institutionen	
	 Beiträge Gemeinwesen	 8’000
	 Beiträge ev.-ref. Kirchgemeinden/Institutionen	 6’000
	 Beiträge katholische Kirchgemeinden/Institutionen	 0
Beiträge natürliche und juristische Personen	
	 Spenden natürliche Personen	 2’500
	 Beiträge  juristische Personen (Stiftungen)	 95’000
Übrige Erträge	
	 Zinsertrag		  150
		  117’950

Erträge zweckgebunden (Projekte)	 145’000
		
TOTAL ERTRAG 		  262’950
		
AUFWAND		
Direktaufwand freie Mitarbeiter*innen Online-Fachberatungsteam	
	 Fremdleistungen Onlineberatung		  32’000
		  32’000
Aufwand für Projekte (mit zweckgebundenen Fonds)		
	 Neuausrichtung und Stabilität	
	 Erfüllte Beziehungen trotz… 	 42’000
	 Lilli hilft: wirksam und effizient	 53’000
	 Audiovisueller Content und Social Media		  50’000
		  145’000
Personalaufwand Festangestellte		
(Onlineberatung, Projektleitung, Website Content Management, Geschäftsleitung,  
Administration)	
	 Bruttolöhne 	 79’332
	 Sozialleistungen 	 13’860
	 Verrechnung Personalaufwand an Projekte	 -38’500
	 Übriger Personalaufwand (Spesen, Büropauschale für Home office)	 5’000
		  59’691
Sonstiger Betriebsaufwand		
	 Raumaufwand	 3’000
	 EDV-/Internet; Abschreibungen EDV (Computer Beratungsteam, Wartungen Website)	3’000
	 Organisationsberatung, Finanzberatung, Buchhaltung, Revision	 12’000
	 Fundraising, Werbung, Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit	 5’000
	 Sonstiger Aufwand	 2’000
	 Vereinsaufwand		  1’000
		  26’000

TOTAL AUFWAND 		  262’691

Ergebnis vor Fondsveränderung	 259
		
FONDSRECHNUNG		
Zuweisung zweckgebundene Fonds	 -145’000
Verwendung zweckgebundene Fonds		  145’000
		  0

VEREINSERGEBNIS		  259

Jahresrechnung 2025

Bemerkungen zur Jahresrechnung 2025

2025

Fonds Bestand 
1.1.

Zuweisung interne 
Zuweisung

Verwendung Bestand 
31.12.

Projekt ‚Erfüllte Beziehungen‘ 23’223 25’000 23’135 25’088

Projekt ‚Neuausrichtung und 
Stabilität‘

42’052 0 28 42’080 0

Total 65’275 25’000 28 65’215 25’088

2024

Fonds Bestand 1.1. Zuweisung Verwendung Bestand 31.12.

Projekt 'Gewalt in der Familie' 10’000 0 10’000 0

Projekt 'Sexuelle Gesundheit 21-23' 5’606 0 5’606 0

Projekt 'Erfüllte Beziehungen' 0 28’500 5’277 23’223

Projekt 'Neuausrichtung und Stabilität' 0 50’000 7’948 42’052

Total 15’606 78’500 28’831 65’275

Revision
Die Revision der Jahresrechnung oblag der SRG Schweizerischen Revi-
sionsgesellschaft AG, Zellerstrasse 58, 8038 Zürich. Die Revision erfolgte 
nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Im Bericht 
vom 26. März 2026 steht: «Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachver-
halte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrech-
nung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.»
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Dank Ihnen kann Lilli 
weiterbestehen
Ihre Mitgliedschaft oder Spende er-
möglicht es, dass Menschen in 
schwierigen Situationen kostenlos 
und anonym Unterstützung erhalten 
- unabhängig von ihrer finanziellen 
oder persönlichen Lage.

2025 stand im Zeichen der gezielten 
Weiterentwicklung unseres Ange-
bots. Wir haben die Voraussetzun-
gen geschaffen, um Lilli an verän-
derte Nutzungsgewohnheiten 
anzupassen und die Qualität unse-
rer Inhalte langfristig zu sichern. 
2026 wird entscheidend dafür sein, 
ob wir diesen Weg konsequent wei-
tergehen können und unsere Reich-
weite gezielt dort erhöhen können, 
wo besonders viele junge Men-
schen Unterstützung suchen - oft 
bei Angeboten, die schnell Antwor-
ten liefern, aber nicht fachlich ge-
prüft sind. 

Gemeinsam mehr bewirken 
Genau hier setzt Lilli an: Als Mitglied 
oder Gönnermitglied leisten Sie ei-
nen wichtigen Beitrag dazu, dass 
fundierte Information, persönliche 
Beratung und verlässliche Orientie-

Dank an unsere  
Spender*innen 2025

Warum Ihre Unterstützung so 
wertvoll ist

Das Bestehen unseres Angebotes hängt jährlich erneut von der Grosszü-
gigkeit unserer Spender*innen ab, die uns zum Teil schon seit vielen Jah-
ren massgeblich unterstützen. Wir möchten ihnen sehr, sehr herzlich dan-
ken. Dank ihnen können wir unsere Arbeit nun schon seit 24 Jahren leisten.

Rosmarie Mettler Stiftung		  50’000
Ernst Göhner Stiftung		  15’000
Stiftung Walter und Anne Marie Boveri		  10’000
Walter Haefner Stiftung		  10’000
Patrik Fust und Therese Bachmann, Bern		  10’000
Rahn-Stiftung		  4’000
Hans-Eggenberger-Stiftung		  3’000
Kantonales Sozialamt Graubünden		  3’000
Evang.- ref. Kirche des Kantons Basel-Landschaft		  2’179
David Bruderer Stiftung		  2’000
Reformierte Kirche Kanton Zug		  2’000
Lotteriefonds Kanton Schwyz		  1’500
Anna Maria und Karl Kramer-Stiftung		  1’000
Reformierte Kirche Kanton Luzern		  1’000
Lotteriefonds Kanton Uri		  1’000
Anna Maria und Karl Kramer-Stiftung		  1’000
Stadt Chur		  500

Wir möchten auch ganz herzlich den vielen Privaten Spender*innen dan-
ken, die uns 2025 unterstützt haben!

rung weiterhin zugänglich bleiben. 
Sie tragen dazu bei, eine bestehen-
de, wirksame Struktur nachhaltig zu 
stärken und weiterzuentwickeln.

Vielleicht kennen Sie Menschen, die 
von Lilli profitieren könnten oder uns 
unterstützen möchten. Erzählen Sie 
von Lilli und helfen Sie mit, unser 
Netzwerk zu stärken. Künftig wer-
den wir auch ermöglichen, dass 
Unterstützer*innen gezielt einzelne 
Projekte fördern und so selbst ent-
scheiden können, wo ihre Mittel 
Wirkung entfalten.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und Ihr Vertrauen! Gemeinsam sor-
gen wir dafür, dass Menschen nicht 
allein bleiben und in schwierigen Si-
tuationen verlässliche Unterstützung 
bekommen.  

Mitglied: CHF 100/EUR 90/Jahr
Gönner*in: CHF 200/EUR 180/Jahr
Antrag bitte an info@lilli.ch

Spenden ist einfach! 
Online bei lilli.ch/spenden

-- Mit  CHF/EUR 15 ermöglichen Sie 
100 Menschen den Zugang zu Lilli.

-- Mit CHF/EUR 50 ermöglichen Sie 
eine persönliche Online-Beratung.

-- Mit CHF/EUR 500 finanzieren Sie 
einen Infotext mit wertvollen Rat-
schlägen. Bank: PostFinance | Kontoname: Verein Lilli, 8032 Zürich 

Zahlungen aus der Schweiz/CHF:
IBAN: CH86 0900 0000 8741 0032 4

Zahlungen aus der EU/EURO:
IBAN: CH44 0900 0000 1539 9267 4
BIC/Swift-Code: POFICHBEXXX


